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Partizipative Forschung und Entwicklung für die Mehrsprachigkeitsdidaktik im Fremdspra-
chenunterricht 
 
Wie kann die Lehrpersonenbildung gleichzeitig die Umsetzung methodisch-didaktischer Innovationen 
fördern und dabei ihre eigenen Strukturen hinterfragen und weiterentwickeln? Fokus dieses Beitrags 
sind Einsichten aus einem Forschungs- und Entwicklungsprojekt zur Förderung der Mehrsprachigkeits-
didaktik für den Fremdsprachenunterricht auf der Sekundarstufe I. Ausgangspunkt ist das Bestreben, 
Einsichten zu gewinnen zur Implementierung mehrsprachigkeitsdidaktischer Bildungsziele (z.B. Strate-
gien der integrierten Sprachendidaktik sowie mehrsprachiges Sprachenbewusstsein; Candelier et al., 
2012), die in Lehrplänen und europäischen Instrumenten seit einiger Zeit fest verankert sind. Im Projekt 
erfolgt zunächst die partizipative Entwicklung entsprechender Materialien für Interventionen im Rah-
men von Schulbesuchen, für den Regelunterricht und die Lehrpersonenweiterbildung, sowie eines Re-
flexionsinstruments für Lehrpersonen, das diese auch zu Aktionsforschungsprojekten inspirieren soll. 
 
Studentische Mitarbeitende, Praxislehrpersonen sowie Dozierende und Forschende einer Pädagogi-
schen Hochschule arbeiten im Projekt in kleinen gemischten Teams, beforschen die Entwicklung der 
Materialien mit einem Design-based research Ansatz (Euler, 2014), und verdichten ihre Einsichten in 
Fokusgruppengesprächen zur Thematik des doppelten (theoriebasierten und praxisbezogenen) Kom-
petenzprofils (Biedermann et al., 2020) zukünftiger Dozierender der Fachdidaktik für Fremdsprachen. 
Die Analyse der Gespräche deutet auf einen hochgradig kollaborativen Diskurs und ein starkes Bewusst-
sein für Herausforderungen, Chancen und definitorische Problemfelder bezüglich der Förderung der 
Mehrsprachigkeitsdidaktik über die Sprachgrenzen hinweg. Der Beitrag bietet einen Einblick in eine 
Auswahl der erstellen Materialien, und mündet in eine methodologische Diskussion zur Verwendung 
der kritischen Diskursanalyse (Jäger, 2009) als Forschungsmethode in einem partizipativen Setting.  
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